
Der Heilige Geist ist Gott 
 
Gott ist und bleibt geheimnisvoll, und das gilt auch für den Geist Gottes. Die Bibel enthält deutliche 
Aussagen über die Göttlichkeit dieses Heiligen Geistes. 
 
2. Korinther 13,13; Matthäus 28,19; Römer 15,30-32; Apostelgeschichte 5,1-4; 1. Korinther 2,6-12; 
Titus 3,4-7; Römer 8,11; 1. Korinther 12,4-11 
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2. Korinther 13,13 Die Gnade des Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft 
des Heiligen Geistes sei mit euch allen! 
Matthäus 28,19 Geht nun hin und macht alle Nationen zu Jüngern, und tauft sie auf den Namen des 
Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, 20 und lehrt sie alles zu bewahren, was ich euch 
geboten habe! Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis zur Vollendung des Zeitalters. 
Frage: 

1. Welche Bedeutung hat der Glaube an einen Gott, der aus drei Personen besteht? 
 
 

Römer 15,30-32 Ich ermahne euch aber, Brüder, durch unseren Herrn Jesus Christus und durch die 
Liebe des Geistes, mit mir zu kämpfen in den Gebeten für mich zu Gott, 31 damit ich von den 
Ungehorsamen in Judäa gerettet werde und mein Dienst für Jerusalem den Heiligen angenehm sei, 
32 damit ich durch den Willen Gottes mit Freuden zu euch komme und mich mit euch erquicke.  
Frage: 

1. Welche Schlussfolgerung ergibt sich aus der Tatsache, dass Gott, Sohn und Geist zusammen 
genannt werden? 

 
 
Apostelgeschichte 5,1-4 Ein Mann aber mit Namen Hananias, mit Saphira, seiner Frau, verkaufte ein 
Gut 2 und schaffte von dem Kaufpreis beiseite, wovon auch die Frau wusste; und er brachte einen 
Teil und legte ihn nieder zu den Füßen der Apostel. 3 Petrus aber sprach: Hananias, warum hat der 
Satan dein Herz erfüllt, dass du den Heiligen Geist belogen und von dem Kaufpreis des Feldes 
beiseite geschafft hast? 4 Blieb es nicht dein, wenn es unverkauft blieb, und war es nicht, nachdem 
es verkauft war, in deiner Verfügung? Warum hast du dir diese Tat in deinem Herzen vorgenommen? 
Nicht Menschen hast du belogen, sondern Gott. 
Fragen: 

1. Gott und Heiliger Geist werden hier offensichtlich gleichgesetzt (siehe V. 3 und 4). Was 
bedeutet das für unser Verständnis vom Heiligen Geist? 

2. Warum betont Petrus die Tatsache, dass Hananias gegen den Heiligen Geist gelogen hat, 
der Gott ist? 

 
 
1. Korinther 2,6-12 Wir reden aber Weisheit unter den Vollkommenen, jedoch nicht Weisheit dieses 
Zeitalters, auch nicht der Fürsten dieses Zeitalters, die zunichte werden, 7 sondern wir reden Gottes 
Weisheit in einem Geheimnis, die verborgene, die Gott vorherbestimmt hat, vor den Zeitaltern, zu 
unserer Herrlichkeit. 8 Keiner von den Fürsten dieses Zeitalters hat sie erkannt - denn wenn sie sie 
erkannt hätten, so würden sie wohl den Herrn der Herrlichkeit nicht gekreuzigt haben -, 9 sondern 
wie geschrieben steht: "Was kein Auge gesehen und kein Ohr gehört hat und in keines Menschen 
Herz gekommen ist, was Gott denen bereitet hat, die ihn lieben." 10 Uns aber hat Gott es offenbart 
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durch den Geist, denn der Geist erforscht alles, auch die Tiefen Gottes. 11 Denn wer von den 
Menschen weiß, was im Menschen ist, als nur der Geist des Menschen, der in ihm ist? So hat auch 
niemand erkannt, was in Gott ist, als nur der Geist Gottes. 12 Wir aber haben nicht den Geist der 
Welt empfangen, sondern den Geist, der aus Gott ist, damit wir die Dinge kennen, die uns von Gott 
geschenkt sind.  
Fragen: 

1. Wie offenbart der Geist uns Menschen die göttliche Weisheit? 
2. Was sagt es über Gott aus, dass der Geist uns Menschen etwas offenbart, was aus den 

„Tiefen Gottes“ kommt? 
3. Wie unterscheiden sich der „Geist der Welt“ und der „Geist, der aus Gott ist“? 

 
 
 
Titus 3,4-7 Als aber die Güte und die Menschenliebe unseres Retter-Gottes erschien, 5 rettete er uns, 
nicht aus Werken, die, in Gerechtigkeit vollbracht, wir getan hätten, sondern nach seiner 
Barmherzigkeit durch die Waschung der Wiedergeburt und Erneuerung des Heiligen Geistes. 6 Den 
hat er durch Jesus Christus, unseren Retter, reichlich über uns ausgegossen, 7 damit wir, 
gerechtfertigt durch seine Gnade, Erben nach der Hoffnung des ewigen Lebens wurden. 
Fragen: 

1. Wie hängt die „Erneuerung des Heiligen Geistes“ damit zusammen, dass wir „Erben nach 
der Hoffnung des ewigen Lebens“ werden? 

2. Was bedeutet es, dass der Heilige Geist „reichlich über uns ausgegossen“ ist? Was will das 
Bild des „Ausgießens“ vermitteln? 

 
 
Römer 8,11  Wenn aber der Geist dessen, der Jesus aus den Toten auferweckt hat, in euch wohnt, so 
wird er, der Christus Jesus aus den Toten auferweckt hat, auch eure sterblichen Leiber lebendig 
machen wegen seines in euch wohnenden Geistes.  
Fragen: 

1. Wie „wohnt“ der Heilige Geist in einem Menschen? Was heißt das praktisch? 
2. Warum werden erlöste Menschen einmal wieder zu neuem Leben auferstehen, weil der 

Heilige Geist in ihnen gewohnt hat? 
 
 
1. Korinther 12,4-11 Es gibt aber Verschiedenheiten von Gnadengaben, aber es ist derselbe Geist; 
5 und es gibt Verschiedenheiten von Diensten, und es ist derselbe Herr; 6 und es gibt 
Verschiedenheiten von Wirkungen, aber es ist derselbe Gott, der alles in allen wirkt. 7 Jedem aber 
wird die Offenbarung des Geistes zum Nutzen gegeben. 8 Denn dem einen wird durch den Geist das 
Wort der Weisheit gegeben; einem anderen aber das Wort der Erkenntnis nach demselben Geist; 
9 einem anderen aber Glauben in demselben Geist; einem anderen aber Gnadengaben der Heilungen 
in dem einen Geist; 10 einem anderen aber Wunderwirkungen; einem anderen aber Weissagung, 
einem anderen aber Unterscheidungen der Geister; einem anderen verschiedene Arten von 
Sprachen; einem anderen aber Auslegung der Sprachen. 11 Dies alles aber wirkt ein und derselbe 
Geist und teilt jedem besonders aus, wie er will.  
Fragen: 

1. Was sagt es über Gott aus, dass er Menschen unterschiedliche Gnadengaben gibt? 
2. Was bedeutet es für eine Gemeinschaft von Gläubigen, dass es immer derselbe Geist ist, 

der die Gaben gibt? 
3. Warum weist Paulus extra darauf hin, dass der Heilige Geist austeilt, „wie er will“? 
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